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PRESSEINFORMATION des Messeunternehmen P. E. Schall GmbH & Co. KG zum THEMA: Schlussbericht BLECHexpo und SCHWEISStec 2011


BLECHexpo und SCHWEISStec powern Business
10. BLECHexpo und 3. SCHWEISStec festigen mit knapp 26.000 Fachbesuchern und sehr hoher Auslandsbeteiligung ihre Ausnahmestellung als Europas Prozessketten-Plattform  
Verhaltener Start am Montag, rasante Beschleunigung ab Dienstag, geglückter Abschluss zum Donnerstag – auf diesen Nenner lässt sich das Resultat des Fachmessen-Doppelevents 10. BLECHexpo und 3. SCHWEISStec bringen, das vom 6. bis 9. Juni in der Landesmesse Stuttgart durchgeführt wurde. Dem Slogan der Jubiläumsveranstaltung der 10. BLECHexpo „Blech trifft Business“ folgend, darf mit deren erfolgreichem Abschluss die Wandlung in das Schlusswort „BLECHexpo powert Business“ zu Recht vollzogen werden. Zumal dasselbe auch für die zum 3. Mal durchgeführte SCHWEISStec gilt, die einen überraschend starken Zustrom an Fachbesuchern aus dem In- und Ausland zu verzeichnen hatte und sich mehr und mehr „emanzipiert.“  
BLECHexpo und SCHWEISSTec auf der Beschleunigungsspur

Trotz des nachweislich großen und auch in Form von direkten Aufträgen belegbaren Erfolgs der BLECHexpo Internationale Fachmesse Blechbearbeitung und SCHWEISStec Die Internationale Fachmesse für Fügetechnologie soll aber keineswegs verschwiegen werden, dass mit dem vorhergehenden langen Wochenende nicht die besten Startbedingungen vorherrschten. Der Beschluss, die Prozessketten-Doppelfachmesse(n) diesmal schon an einem Montag zu starten, ist aber auf die im Jahr 2011 besondere Terminsituation der Landesmesse Stuttgart (parallel wurde der Deutsche Kinder- und Jugendtag veranstaltet) und auf die ausdrückliche  Empfehlung des Ausstellerbeirats der BLECHexpo und der  SCHWEISStec zurückzuführen. 
Ab Herbst 2013 im gewünschten Jahresrhythmus

Da für die dann 11. BLECHexpo und 4. SCHWEISStec im Jahr 2013 sowie für die folgenden Jahre die Durchführungstermine in den Spätherbst gelegt wurden (4.- 7. November 2013), ergibt sich ab dann der gewünschte Wechsel-Jahresrhythmus bezüglich der beiden größten Internationalen Fachveranstaltungen für die Blechbearbeitung in Stuttgart bzw. in Hannover. Mit insgesamt 1.030 Ausstellern aus 31 Nationen und einer Brutto-Ausstellungsfläche von 70.000 m2 streben die komplementären Fachmessen BLECHexpo und 
SCHWEISStec jedenfalls unaufhaltsam nach vorne. Dies konnte man schließlich auch an den erwähnten über 25.852 Fachbesuchern, die im Übrigen aus 89 Ländern der Erde nach Stuttgart reisten, und vor allem auch an schon am ersten Tag in nennenswertem Umfang getätigten sowie bestätigten Maschinenverkäufen ablesen.

Sehr hoher ausländischer Fachbesucher-Zustrom 

Die Stimmung unter den Ausstellern wie den Fachbesuchern stieg sozusagen stündlich. Zumal die gute bis sehr gute Auftragslage der Anwender von Produkten, Systemen und Werkzeugen für die handwerkliche bis hoch industrielle Blechbearbeitung die Entscheidung, in die neueste Technik zu investieren, nachdrücklich förderte. Bemerkenswert war auch, dass zum 10. Geburtstag der BLECHexpo und zur 3. SCHWEISStec überproportional viele Fachbesucher aus den Ländern Schweiz, Frankreich, Italien, Niederlande und Türkei anreisten. Dies vor dem Hintergrund, dass sich die Werkzeugmaschinenindustrie für den Bereich Blechbearbeitung in den Ländern Schweiz, Italien und Niederlande eher auf das Highend-Segment konzentriert, während es in Frankreich nur noch einige wenige Hersteller gibt und die Türkei schließlich das untere bis mittlere Marktsegment abdeckt.
Das Weltangebot von Low Budget- bis Highend-Equipment

Offensichtlich sehen die einen wie die anderen Hersteller die BLECHexpo als ideale Basis zur Erreichung ihrer Zielgruppen an. Denn wer es schafft, oder bereits geschafft hat, sich im Herzen der europäischen Produktions-Landschaft zu etablieren, schafft das auch überall anderswo. Im erweiterten Sinne gilt dies auch für die Anbieter von Schweisstechnik sowie von Elektrowerkzeugen, womit sich die ergänzte Prozesskette für die Anwender aller Branchen und Größenordnungen schließt. Besonders gelobt wurde in dem Zusammenhang die hohe Qualität der Fachbesucher aus Nah und Fern, sodass es am Ende fast überall sehr zufriedene Gesichter gab.
Firmengruppe Schall 

Das Messeunternehmen P.E. Schall GmbH & Co. KG organisiert in Deutschland sechs verschiedene Publikums- und international 20 Fachmessen. Die Motek (Handhabungstechnik), die Control (Qualitätssicherung) und die Optatec (optische Technologien) sind weltweit führende Veranstaltungen ihrer Branche. Die Fakuma (Kunststoffbearbeitung) und die Blechexpo (Blechbearbeitung) gelten jeweils als Nummer Zwei weltweit. Die in der Neuen Messe Stuttgart stattfindenden Messen Motek, Control und Blechexpo belegten 2009 eine Fläche von rund 185.000 Quadratmetern in insgesamt 15 Hallen. An zwölf Messetagen stellten rund 3.000 Unternehmen aus. 75.000 internationale Gäste besuchten die Stuttgarter Messehallen in dieser Zeit. Mit etwa 40 Mitarbeitern erwirtschaftet die Schall-Gruppe je nach Messejahr einen Umsatz von etwa 28 Millionen Euro pro Jahr.
Pressekontakt: 

P.E. Schall GmbH & Co.KG
Bettina Schall

Leitung Marketing & Öffentlichkeitsarbeit

Irene Maria Blankenhorn

Sekretariat

Telefon:
+49 (0)7025 / 9206-612

Telefax:
+49 (0)7025 / 9206-622

blankenhorn@schall-messen.de

www.schall-messen.de

[image: image1.jpg]